
A T A L A N T A 



SY ATALANTA (ex Monsun)

Diese klassische Segelyacht wurde 1948 bei Ernst Hatecke an der

Elbe gebaut.

Ihr erster Eigner war Dirk Schlobohm, ein Bremerhavener

Kaffeefabrikant und passionierter Segler, der sich das Boot als

explizite Rennyacht bauen ließ, die den Wettkampfanforderungen

gerecht wurde: schnell, robust und unkompliziert. Unter ihm segelte

Atalanta auch jahrelang erfolgreich auf diversen Regatten in der

Nord- und Ostsee. Ab den 60er Jahren lief sie unter dem Namen

Monsun als Schulschiff der Bundesmarine, bevor sie 2009

ausgemustert wurde.

H I S T O R I E 

Auf ihr wurden die jungen Seekadetten ausgebildet, bevor sie

später auf Schiffe wie die Gorch Fock überwechselten.

Auch die Marine wusste die hervorragenden

Segeleigenschaften dieses Bootes zu schätzen und nahm

regelmäßig an Regatten teil, für welche die Auszubildenden

auch trainierten, was Besatzung wie auch Boot einiges

abverlangte.

Seit Herbst 2010 ist Atalanta wieder in Privatbesitz mit

Heimathafen Rostock.











Typ: Bermuda Yawl

Designer: Gramberg / Deutschland

Weft: Hatecke / Deutschland

Baujahr: 1948

Länge: 15,60 m

Breite: 3,48 m

Tiefgang: 2,40 m

Verdrängung: 19 t

Trinkwasser: 165 Liter Tank 

Fäkalien: 160 Liter Tank

Diesel: ca. 200 Liter Tank (Daten aus alten Dokumenten)

Rumpf: Stahl auf Stahl-Spanten

Deck: Teak auf Bootsbausperrholz auf Stahl-Decksbalken

Aufbauten: Teak

Ballast: Zement

Pinnensteuerung

S P E Z I F I K A T I O N 



Maschine:

Motor: Volvo Penta MD2040 (40 PS) (komplette Aufarbeitung in 2011)

Antrieb: 3-Flügel Propeller auf Z-Keilriemenantrieb auf Maschine

Steuerung vom Cockpit

Wassergekühltes Abgassystem

Technik:

4 Bordstrom Batterien 12 V in Reihe (DryFit Marine Standard)

1 Starter Batterie 12 V (DryFit Marine Standard)

24 V Bordstromnetz

12 V Starternetz

220 V Landstrom

Heavy duty battery Ladegerät (2010)

Spannungswandler (24 V zu 12 V) (2010)

12 V und 24 V Hauptschalter

Verkabelung (Hochleistungs-Marine Standard) 

Elektrische Bilgenpumpe (Hochleistungs-Marine Standard)

Manuelle Bilgenpumpe

Frischwassersystem über automatische Druckpumpe

Toilette: Jabsco Handpumpsystem (2011)

Navigationslichter

Decksbeleuchtung

Innen- und Außen- sowie Motorraumbeleuchtung

VDO Logic: Echolot, Geschwindigkeit, Wind (nicht angeschlossen)

Windgeber fehlt

Verkabelung für VHF und SSB verlegt (kein Radio an Bord)

12V Autoradio/CD/AuxIn

Webasto Diesel Heizung

ENO 2-flammiger Gaskocher mit Backofen

Schlauchboot, 2,60 m (2011)

mit Außenborder, 4 PS (2011)

Rigg:

Großmast und -baum aus Holz

Besanmast und -baum aus Holz

Spinackerbaum aus Aluminum

Wanten aus Edelstahl

Großmast: Lewmar Winsch (selbsth.) für das Großsegel, 

Barient Winsch (2011) für die Genua (selbsth.)

Selbstholende Winsch am Großbaum für Reff

Sämtliche Beschläge aus Bronze oder Edelstahl

Großmast im Schiff durchgehend, Besan an Deck 

Deck:

2,5 cm Teak auf 2,5 cm Bootsbausperrholz auf Stahl-Spanten

(vor 15 Jahren erneuert

Lackierte Teak Leibhölzer und Fisch

Lackierte Skylights und Luken

Skylight, Decksaufbauten sowie Cockpit aus Teak

Manuelle Anker-Winsch (auch als Verhol-Winsch verwendbar)

27 kg verzinkter Anker (CQR Typ) 

45 m verzinkte Kette (10 mm)

20 kg verzinkter Anker mit Leine

Edelstahlreeling

Bronze-Klampen mit Holzstegen

Cockpit mit zwei 2-Gang Lewmar Winschen sowie

zwei 3-Gang Lewmar Winschen

Compass im Cockpit

Gaskiste inkl. 2 Gasflaschen mit Haupthahn
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Segel:

1 Großsegel in guter Qualität (2011 geprüft und repariert) 

1 Genua in guter Qualität ((2011 geprüft und repariert)

1 Fock in guter Qualität (2011 geprüft und repariert) 

1 Besan verhältnismäßig neu (2011 gebraucht gekauft) 

2 Kutter Vorsegel (nicht benutzt, müssen geprüft werden)

Sicherheitsausrüstung:

8 Personen Rettungsinsel (2011)

4 Automatische Rettungswesten 150N (neu in 2010/2011)

2 Feststoffwesten (2011)

Nico Signal (neu in 2010)

2 Rettungsringe (davon ein Ring mit 20 m Leine) (2011)

Zubehör:

Ersatzantriebsriemen für Welle

2. Pinne

diverse Festmacherleinen

diverse Schoten

6 Fender (2011)

Reserveschäkel und -blöcke

Badeleiter (2010)

Landstromkabel

6 Cockpitkissen

Schleppleine
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P A N T R Y

Küche an Steuerbord mit Messing Wasserhahn sowie

Messing Handpumpe für Frischwasser. Spülbecken aus

weiss lackiertem Edelstahl. Neue Arbeitsplatte aus

Mahagoni. Darüber Wandschänke mit Schiebetüren zur

Aufbewahrung von Geschirr und Lebensmitteln. Weitere

Aufbewahrungsmöglichkeit im zweitürigen Unter-

schrank. 2-flammiger ENO Gaskocher mit Backofen

(kardanisch). Deckenleuchte über der Arbeitsplatte.



S A L O N

Salon mit Sofa (Stb.) und Ecksofa (Bb.). Die Rückenlehnen

können jeweils hochgeklappt werden zur Verbreiterung der

Liegefläche. Stauraum unter den Sofas mit direktem Zugang

über Schapps bzw. Luken und Schubladen. Weiterer

Stauraum in den vorderen Bilgen möglich. Beidseitig

Wandschränke und ïregale oberhalb der Sofas. Die Regale

und Wandschränke sind aus Glas oder Holz. Kleiner Sekretär

mit Türen und Ablagefläche (Stb.). Tisch mit beidseitig

faltbarer Tischplatte. Salon wurde 2011 komplett mit 4 cm

Steinwolle isoliert. Ferner wurden neue Deckenpaneele

eingezogen. Das Mahagoni-Interior wurde im Zuge dessen

ebenfalls komplett restauriert. Zwei neue Deckenlampen

sowie zwei original neue 50er Jahre Leselampen wurden

angebracht. Wandlampe mit Schirm aus der Marine-Zeit.




